
PROBENAHME - Optimal abgesichert 

Freitag, 26.09.2025 von 10:00 – 12:30 Uhr, Online-Seminar  

Die Probenahme ist ein zentraler Baustein jeder Qualitätskontrolle im Agrarhandel – sie 

entscheidet maßgeblich darüber, ob Analysen aussagekräftig, rechtlich belastbar und 

handelstauglich sind. Gerade bei der Untersuchung auf Rückstände und Kontaminanten w ie 

Mykotoxine, Pflanzenschutzmittel oder Schwermetalle kommt es auf einwandfreie, 

normkonforme Verfahren an. Fehler bei der Probenahme gefährden nicht nur die Lebens - und 

Futtermittelsicherheit, sondern auch die Vermarktbarkeit ganzer Chargen. Für Händler und 

Qualitätsmanager ist fundiertes Wissen über gesetzliche Vorgaben, privatwirtschaftliche 

Standards und praxisgerechte Lösungen unerlässlich. Das Webinar vermittelt aktuelle 

Anforderungen und praktische Handlungsempfehlungen – kompakt, praxisnah und 

branchenbezogen. Teile des Seminars werden englischsprachig abgehalten.  

 

INHALTE 
 

▪ Welche aktuellen Vorgaben aus Brüssel sind zu erwarten? Was ist in der Pipeline?  

▪ Wie erstelle ich einen Probenahmeplan für Mykotoxine, der repräsentativ ist und darüber 

hinaus noch parameteroptimiert? Welche Fallstricke sind zu beachten? 

▪ Wie seht korrekte Probenahme in der Praxis aus? 

 

WEITERE THEMEN 
 

▪ Überblick über verschiedene Probenahmeprotokolle, national und international 

▪ Unter welchen Bedingungen kann ich auf behördliche Vorgaben verzichten?  

▪ Wissenschaftliche Erkenntnisse und Konsequenzen für die Praxis 

 

Referenten:  Dr. Johan De Meester, Cargill GmbH 

 Mykotoxine: Praktische Erstellung eines repräsentativen Probenahmeplans  

 

Andreas Rath und Toni Göhring, SGS Germany GmbH 

Probenahme in der Praxis 
 

 

Die Veranstaltung richtet sich nur an Mitglieder des DAH, Grofor, BVO und ist kostenfrei.  

 

  

https://der-agrarhandel.de/anmeldung-gut-zu-wissen/

